
Nordseeheilbad Esens-Bensersiel e.V.     Eignungstest Bürokaufleute

Vorname, Nachname: ________________________

Nennen Sie 5 Dinge die Ihnen bezüglich der Kurverwaltung Esens-Bensersiel einfallen.

z.B. - Nordseetherme Sonneninsel

- _____________________________________________

- _____________________________________________

- _____________________________________________

- _____________________________________________

- _____________________________________________

Nennen Sie die zwei fehlenden volkswirtschaftlichen Produktionsfaktoren!

Boden,_____________,_____________

Ordnen Sie den folgenden Fällen die 1 für das Maximalprinzip und die 2 für das Minimalprinzip 
zu.

– Die  Aufträge  für  den  Bau  eines  neuen  Sanitärgebäudes  auf  dem Campingplatz  erhalten  die 
kostengünstigsten Bauunternehmen.

– Möglichst  viele Mitarbeiter  werden benötigt für die jährliche Renovierung der Nordseetherme 
„Sonneninsel“.

– Kauf eines Dienstwagens für möglichst wenig Geld.
– Die Marketingabteilung lässt 70000 Gastgeberverzeichnisse drucken. Der Vorrat soll so lange wie 

möglich reichen.
– Der Leiter des Betriebshofes setzt 4 Ein-Euro-Jobber so ein, das an diesem Tag möglichst viele 

Hecken geschnitten werden.

Welche der folgenden Aussagen ist richtig? 

– Wirtschaftlichkeit = Leistung * Kosten
– Wirtschaftlichkeit * Kosten = Leistung
– Wirtschaftlichkeit / Kosten = Leistung
– Wirtschaftlichkeit = Kosten / Leistung 

Ziehen Sie das kleinere Ergebnis vom größeren ab? 

8+2-4=? 7-5+2=? _____

9+6-4=? 2+9+2=? _____

7-2+4=? 4+3-5=? _____

6-2+1=? 7-3+4=? _____

2+9-3=? 3+8-4=? _____



Für den Einkauf von Strandspielzeug für unseren EB-Shop liegt unserer Shopleiterin folgendes 
Angebot vor:

Listenpreis: 275,00 €
Rabatt: 30 %
Skonto: 2 %
Bezugskosten: 2,28 €

Berechnen Sie den Bezugspreis.

Auf welche Basis (100%) bezieht sich der Handlungskostenzuschlag?

– Auf den Bareinkaufpreis
– Auf den Bezugspreis
– Auf den Selbstkostenpreis
– Auf den Zieleinkaufspreis
– Auf den Listeneinkaufspreis

Sie werden von der Buchhaltung damit beauftragt einen Stapel Buchungsbelege chronologisch zu 
ordnen, bevor diese sachlogisch gebucht werden können. Was bedeutet „chronologisch ordnen“?

– „Chronologisch ordnen“ bedeutet nach der Zahlungsart (bar, bargeldlos, mit Gutschein) ordnen.
– „Chronologisch ordnen“ bedeutet zwischen Zahlungsein- und -ausgängen zu unterscheiden.
– „Chronologisch ordnen“ bedeutet nach Ein- und Ausgangsrechnungen sortieren.
– „Chronologisch ordnen“ bedeutet zwischen Eigen- und Fremdbelägen unterscheiden.
– „Chronologisch ordnen“ bedeutet nach dem Belegdatum sortieren.

Ihre  zuständige  Ausbilderin  fragt  Sie  im  Hinblick  auf  die  bevorstehende  Inventur,  welche 
Bedeutung diese für unser Unternehmen hat. Prüfen Sie, welche der folgenden Aussagen falsch 
ist!

– Die Inventur wird in Vorbereitung auf die Erstellung des Jahresabschlusses durchgeführt.
– Die Inventur ist die mengen- und wertmäßige Ermittlung der Sollbestände durch Messen, Zählen 

und Wiegen.
– Die Inventur ist die mengen- und wertmäßige Ermittlung der Istbestände durch Messen, Zählen 

und Wiegen.
– Die  Inventur  erfasst  alle  Vermögensgegenstände  und  Schulden  eines  Unternehmens  zum 

Bilanzstichtag.
– Die Inventur ermöglicht ein korrektes Bewerten der Istbestände zu Einstandspreisen.

Die Positionen auf der Aktivseite der Bilanz sind nach dem Prinzip der steigenden Liquidität 
gegliedert. Bringen Sie folgende Positionen der Bilanz in die Richtige Reihenfolge, indem Sie die 
Ziffern 1-6 in die Kästchen neben den Positionen eintragen!

– Bankguthaben
– Betriebs- und Geschäftsausstattung
– Forderungen
– Fertige Erzeugnisse
– Grundstücke
– Rohstoffe



Handelt es sich bei den folgenden markierten Satzteilen um ein Akkusativobjekt (A), Dativobjekt 
(D), Genitivobjekt (G)?
Tragen Sie den Anfangsbuchstaben vor der zutreffenden Antwort ein.

– Die Kurkarte gehört der Tochter von der Urlauberin.
– Die Auszubildende überreicht der Buchhalterin die Kontoauszüge.
– Die Kassiererin erinnerte sich des Unfalls.
– Der Sohn gibt seinem Vater die Campingausweise.
– Der Kurdirektor trinkt die Milch.

Bei welchem der folgenden Beispiele handelt es sich um die Zeitform Plusquamperfekt?

– Sie bezahlen
– Sie werden bezahlen
– Sie hatten bezahlt
– Sie haben bezahlt
– Sie werden bezahlt haben 


